Geschaftsordnung des Betriebsrats

Betriebsratsarbeit richtig organisieren!

Nach § 36 BetrVG ,soll" der Betriebsrat sich eine schriftliche Geschaftsordnung geben. Die
Geschiftsordnung enthilt Bestimmungen iiber die innere Organisation der Betriebsratsarbeit. Eine
der ersten Aufgaben im neuen Betriebsrat ist die Bestellung eines Schriftfiihrers, der die
Protokollfiihrung in der Betriebsratssitzung iibernimmt. Es muss geregelt werden, wann und wie der
Betriebsrat fiir Geschaftsleitung und Mitarbeiter erreichbar ist (z.B. Postfach, Briefkasten,
Sekretirin des Betriebsrates, Biiro des Betriebsratsvorsitzenden), wie die Biiroorganisation
ausgestaltet wird, wer bei Abwesenheit des Vorsitzenden wann die Post kontrolliert usw. An die

Informationen und Aushénge des Betriebsrates muss ebenfalls gedacht werden.
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Diese Geschaftsordnung muss mit absoluter Mehrheit im Betriebsrat beschlossen werden (§ 36 BetrVG).
Da die Vorschriften tiber die innere Ordnung des Betriebsrates (88 26 - 41 BetrVG) zwingende Regelungen
enthalten, kann die Geschéaftsordnung diese gesetzlichen Vorgaben nicht &ndern, sondern nur ergénzen. Sie
kann auch keine Regelungen enthalten, die nach dem Gesetz einer Vereinbarung mit dem Arbeitgeber
bediirfen, wie die Abhaltung von Sprechstunden (8 39 BetrVG) oder zusitzliche Freistellungen (8 38
BetrVGQG).

Die Geschaftsordnung muss in einer Urkunde niedergelegt und vom Betriebsratsvorsitzenden

unterzeichnet sein. Eine Bekanntmachung ist nicht erforderlich, jedes Betriebsratsmitglied kann jedoch die


https://www.betriebsrat.de/autoren
https://www.ifb.de/gesetze/betriebsverfassungsgesetz#p36
https://www.betriebsrat.de/neu-im-betriebsrat/das-betriebsverfassungsgesetz/detail/sprechstunden-52.html
https://www.betriebsrat.de/neu-im-betriebsrat/das-betriebsverfassungsgesetz/detail/freistellungen-51.html

Aushandigung einer Ablichtung verlangen. Soweit sie Regelungen enthilt, auf die sich der Betriebsrat
gegeniiber dem Arbeitgeber berufen will (z.B. weitere Vertretungen bei Verhinderung des
Betriebsratsvorsitzenden und seines Stellvertreters, besondere Ansprechpartner fiir bestimmte
Angelegenheiten), miissen diese Passagen dem Arbeitgeber mitgeteilt werden. Die Geschaftsordnung kann
jederzeit mit absoluter Mehrheit gedandert werden; mit absoluter Mehrheit kann der Betriebsrat jederzeit
auch von einzelnen Punkten abweichen, ohne dass er dies gesondert zum Ausdruck bringen miisste. Die
Geschiftsordnung gilt immer nur fiir die Amtszeit des jeweiligen Betriebsrates. Will der neue Betriebsrat die

alte Geschéaftsordnung beibehalten, muss er dies mit Beschluss - mit absoluter Mehrheit - bestétigen.

Kontakt zur Redaktion

Haben Sie Fragen oder Anregungen? Wenden Sie sich gerne direkt an unsere Redaktion. Wir freuen uns tiber
konstruktives Feedback!
redaktion-dbr@ifb.de

Institut zur Fortbildung von Betriebsriaten GmbH & Co. KG © 2025



	Geschäftsordnung des Betriebsrats
	Betriebsratsarbeit richtig organisieren!


